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 Änderungsantrag 
13.01.2022 

HHA 

Fraktion der AfD 

zu dem Gesetzentwurf der Landesregierung für ein Gesetz über 
die Feststellung des Haushaltsplans des Landes Hessen für das 
Haushaltsjahr 2022 (Haushaltsgesetz 2022) in der Fassung der 
Beschlussempfehlung und des Berichts des Haushaltsausschusses 
Drucksache 20/6873 zu Drucksache 20/6380 

         
 Inhalt des Antrags: Streichung der Innovations- und Technologieförderung 
 
Einzelplan  02 Hessischer Ministerpräsident  
 
D e r  L a n d t a g  w o l l e  b e s c h l i e ß e n :  
 
Zu Kapitel  02 06 Allgemeine Bewilligungen 
Buchungskreis: 2195 

 
Förderproduktnummer 
lt. Leistungsplan 

7 

  
Bezeichnung lt. Leistungsplan Digitale Innovations- und Technologieförderung 

 
 

  Veränderung 
  von um auf 
Leistungsplan:    
  Beträge in 1.000 EUR 
 Gesamtkosten 10.764,7 -10.764,7    0,0 
 Eigene Erlöse 0,0 0,0    0,0 
 Produktabgeltung 10.764,7 -10.764,7    0,0 

 
Verpflichtungsermächtigungen: Beträge in EUR 

 
 Verpflichtungsermächtigungen zu Titel       von um auf 
 Verpflichtungsermächtigungen 2023 3.653.000 ""-3.653.000    0 
 Verpflichtungsermächtigungen 2024 1.571.000 ""-1.571.000    0 
 Verpflichtungsermächtigungen 2025 1.000.000 ""-1.000.000    0 
 Verpflichtungsermächtigungen 2026 0 ""0    0 
 Gesamtverpflichtung 6.224.000 ""-6.224.000    0 

 
 

 
 

Der Wirtschaftsplan und der kamerale Haushalt sind entsprechend anzupassen. 
 
Begründung des Änderungsantrags: 
Die Annahme, dass sich Unternehmen einer Digitalisierung ihrer Prozesse verwehren würden, wenngleich diese für die 
Entwicklung ihres Geschäfts vorteilhaft wäre, ist naiv. Von der Innovations- und Technologieförderung des Landes Hessen 
sind somit auch höchstens Mitnahmeeffekte zu erwarten. Anstatt bestenfalls ohnehin geplante Investitionen mit öffentlichen 
Mitteln zu subventionieren, sollte sich die Landesregierung darauf konzentrieren, den Bürokratieaufwand in den 
Unternehmen soweit wie möglich zu reduzieren. Die Fraktion der AfD im Hessischen Landtag beantragt folglich die 
Streichung des Förderproduktes. 

 
 

  Drucksache 20/7156 
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Wiesbaden, 12. Januar 2022 
 
Für die Fraktion 
der AfD 
Der Fraktionsvorsitzende: 
 
 
 
 
Robert Lambrou 
 

  
  

 
 

 


